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AUSZUG AUS DIEM PROTOKOLL
DES

REGIERuNG5RATES DIES KANTONS S0L0THuRN
VOM

~5.Novemb~r 1966 Nr. 5684

Die Einwo~~ emeinde Olt ..ü~b~rbreitet dem Regierungsrat den

~~ Gene~ig~ng

Der Geltungsbereich dieses Pläi~es erstreckt si~h ~üf eIn Teil

stück der Hardfeldstrasse, ~ö~.a-~der~M•artin~bis

zum Hardwald, Mit ~RB Nr. 3658 vom 7, September 1942 wurden

Strassenführung ünd Ba~iziien für diesen Abschnitt geregelt.

Infolge Erstellung des Neubaues der Kantonsschule im Hardwald

sah si~ch die Stadt Olten veranlasst, dieses Strassenstück auf

seine Zweckmässigkeit hin neu zu überprüfen. Die Erstellung

eines zweiten Trottoirs schien infolge der neuen Verhältnisse

unerlässlich,

In der Zeit vom 15. August bis 14. September 1966 wurde dieser

neue Plan öffentlich au±geiegt. Innert nützlicher Frist wurde

eine Einsprache des Oonsumvereins Olten (Liegenschaft GB.

Nr. 1102, Ecke Hardfeldstrasse—Geissfiuhweg) eingereicht,De~

Gemeinderat hat auf~ Antrag der Eaukommision diese E~n~prach~‘.

teilweise gu+geheiss~n un~ ~eschlossen, die ~aulinie so zu v~r—

ändern, dass eine Gebö~u~iefront gegon Südosten von mmd, 5,0Om

entsteht. Die weitergehend~i ~Begehren der Ein~prache hat der~

Consumverein mit Schreiben vorn 30, September 1966 zurück

gezogen, so dass die Einsprache als erledigt gelten kann.

In seiner Sitzung vom 30. September 1966 genehmigte der Gemeinde

rat den Strassen~ und Baulinienplan Hardfeldstrasse, wozu er

laut ~ 15 des kantonalen Baugesetzes zuständig war,
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Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt. Materiell ist

folgendes zu bemerken: Der Abstand von 3.00 ffl bZW. 3,25 111 VOfl

innerkant Trottoir bis Eaulinie ist zu gering und sollte in Zu-.

kunft wenn m?iglich mindestens 4,00 m betragen. Im weitern sollte

wenn immer möglich eine Garago—Baulinie vorgesehen werden, damit

z~wischen Strasse resp.: ~•Trottoir und garage ein Auto—Abstellplatz

erstellt werden kann.

Es wird

~

Der S~ä~sen- und~~aul -iö~4 n~—H i~tra~i~wir~ gen~1~i~gt.

Genehinigungsgebühr -Fr,~4.—-~

FubIik~tion~kosten “ 14 .: ~ .. .

Total •Fr.38.~ (I~ Kontökor~nt ~±t der Einwohner—
gemeinde Olten zu ve~rechiaen)

(S~aatskanzleiNr.~659)~.

Der Staat~schreibe~ N~.,659)~

Eau-Depa~tament (4.> . ...~. . ‘. .. .

Kant, Hochbauamt (2) . . . .. ‚. .‘

Kant, Tiefbäüamt (2) . ..

Jur.. Sekretü~‘ ~sBau-~Depart~mentes (2): . . ~. .:.

I~ant, flanungsstelie (2),mit ~kt.en u~id 1 gen. Plan .:

KreisbauamtTI,-Olten, h~ti genS, Pl~.n . .

Kant. Finanzverwaltung (2). •..~ . .:

Ammannamt der Einwohnergemeinde~ Olten . .

Stadtbauamt 0lten~ A±t ~ g~n~ Tlä~eu
~Amtsb1att.. (Publikation des ~ispositivs) :


